
Vorträgen und Ausstellungen wurde eine Studienreise 
nach Frankreich intensiv vorbereitet. Sie fand in der Zeit 
vom 11. bis 23. April statt und führte durch das Elsaß nach 
Burgund—Provence, wobei folgende Städte und ihre Um- 
gebung besucht wurden: Straßburg, Colmar, Dijon, Beaune, 
Autun, Toumus, Cluny, Bourg-en-Bresse, Lyon, Vienne, 
Valence, Montelimar, Orange, Avignon, Nimes, Arles, 
Tarascon, Les-Saintes-Maries-de-la-mer, Aigues-Mortes, St. 
Gilles, Vaison-la-Romaine, Carpentras, Aix-en-Provence, 
Marseille, Sisteron, Grenoble, Aix-les-Bains, Poligny, Be- 
sangen. Der städtische Reisebus fuhr die 39 Teilnehmer 
der Reise elegant und sicher durch die Städte und Land- 
schaften unseres Nachbarlandes. Die Organisation wurde 
zusammen mit der Association des Recherches Touristiques 
(ART-Reisen) in Paris durchgeführt. Die Leitung der Fahrt 
hatten Dr. Georg liiert und Oberstudienrat Erwin Petri. 
Eine zweite Studienreise, in Verbindung mit der Arbeits- 
gemeinschaft „Arbeit und Leben" führte in der Zeit vom 
10. bis 18. Juli 14 Jugendliche nach Brest. Die im Rahmen 
des deutsch-französischen Jugendaustausches durchge- 
führte Reise brachte Begegnungen mit Jugendgruppen und 

Vertretern des öffentlichen Lebens, wodurch die Teilneh- 
mer mit zahlreichen Problemen des Gastlandes bekannt 
wurden. 
An der Volkshochschule unterrichteten 27 Herren und 11 
Damen. Unter den 38 Lehrkräften sind 21 Lehrer und Stu- 
dienräte. 
Am 26. und 27. Juni veranstaltete die Volkshochschule ein 
Wochenendseminar für ihre Mitarbeiter in der Heimvolks- 
hochschule auf Schloß Dhaun bei Kirn an der Nahe. 
Die Volkshochschule war auf folgenden Tagungen ver- 
treten: 
Jahreshauptversammlung des Verbandes der Volkshoch- 
schulen Rheinland-Pfalz in Bergzabern vom 11. bis 13. April. 
Arbeitstagung der mittelstädtischen Volkshochschulen in 
Frankfurt am Main am 18. Mai. 
Arbeitstagung des Verbandes der Volkshochschulen Rhein- 
land-Pfalz („Schule und Erwachsenenbildung") in der 
Heimvolkshochsdmle Lambrecht/Pfalz am 19. und 20. Juni. 
Tagung der Pädagogischen Arbeitsstelle für Ostfragen in 
Ingelheim vom 11. bis 13. Oktober. 

H. DENKMALPFLEGE 

Im Berichtsjahr fanden wegen folgender unter Denkmal- 
schutz stehender Objekte Besprechungen und Besichtigun- 
gen statt: 

Valckenbergstraße 18 (Haus Valckenberg: Zurück- 
nahme der Fassade, Wiederaufbau); Bergkirche Hoch- 
heim (Ausstattung); Ludwigsdenkmal (künftige Ge- 
stalt) ; Liebfrauenkirche (Renovierungsarbeiten); Dom 
(Restaurierung von Seitenaltären und Holzplastiken, 
Reinigung und Verglasung des Dommodells, Renovie- 
rungsarbeiten am Außenbau); Martinskirche (Renovie- 
rungsarbeiten am Außenbau, Restaurierung von Holz- 
plastiken) ; Kämmererstraße 53 (Sicherungsmaßnahmen 
am Dach); Synagoge (kleinere Reparaturen, Bebauung 
der Umgebung); Schloß Herrnsheim (Turm, Orangerie); 
Judengasse 57-59 (Aufbau des Hauses); Neumarkt 12 
(Leuchtreklame); Alsheim (Erneuerung des vom Blitz 
getroffenen Turmhahnes); Stadtmauer (Sicherung und 
Restaurierung). 

Die Herstellung von Bronzetafeln für die Hauptsehenswür- 
digkeiten der Stadt wurde fortgesetzt (Dom, Bergkirche, 

Peterskirche Herrnsheim, Schloß Herrnsheim, Hagendenk- 
mal, Stephanskirche). Im Zusammenhang damit wurden 
auch Hinweisschilder für die wichtigsten Sehenswürdigkei- 
ten angefertigt. 
Der Denkmalpfleger nahm an einer Sitzung des Denkmal- 
rates von Rheinland-Pfalz in Mainz am 8. Februar 1965 und 
an einer Sitzung des Gesamtvorstandes des Aufbau-Ver- 
eins in Worms am 13. Juli 1965 teil. 
Das Bayerische Fernsehen nahm am 6. Oktober Synagoge 
und Judenfriedhof auf. 
Neben laufenden Instandsetzungen im Museum sind vor 
allem die Arbeiten der Schlosserwerkstätte zu nennen: 
10 schmiedeeiserne Leuchter für den Chorraum und den 
Altar der Hochheimer Bergkirche. 
Schmiedeeisernes Tor zwischen dem Treppenhaus und den 
Ausstellungsräumen im 1. Obergeschoß des Andreasstiftes. 
Bei der Instandsetzung des Tores und der Einfriedigung 
des Kunsthauses Heylshofes war sie mit Rat und Tat sehr 
in Anspruch genommen. Georg 1Ue[t 

BERICHT DES ALTERTUMSVEREINS WORMS EV 

1964 UND 1965 

(Vereinigung der Freunde rheinischer Geschichte und Kultur) 

1964: 
V eranst altungen: 
18. Januar 

21. Februar 

20. März 

16. Oktober 

20. November 

18. Dezember 

Vorträge: 
Museumsdirektor Dr. Otto Doppelfeld, 
Köln: 
Neue römische und fränkische Funde 
im Kölner Raum 
Stadtarchivar a. D. Dr. Kurt Oberdorffer, 
Ludwigshafen: 
Das Handelshaus der Lichtenberger in 
der Rheinschanze und die Anfänge der 
Stadt Ludwigshafen 
Prof. Dr. Erich Kubach, Speyer: 
Neue Funde imSpeyrerDom bei seiner 
Wiederherstellung und ihre Bedeutung 
für die Baugeschichte der salischen Ro- 
manik 
Prof. Dr. Bert Nagel, Heidelberg: 
Widersprüche im Nibelungenlied 
Prof. Dr. Heinz Stoob, Münster: 
Die Staufer und das Städtewesen 
Prof. Dr. Francis Rapp, Nancy: 
Wirtschaft und kirchliches Leben 
Spätmittelalters am Oberrhein 

des 

Fahrten: 
9. Mai Fahrt ins Pfrimmtal. Monsheim —Wa- 

chenheim — Albisheim — Sippersfel- 
der Weiher -— Pfrimmquelle 

30. Mai Wormsgau-Fahrt. Gau-Odernheim — 
Bechtolsheim — Gabsheim -— Schorns- 
heim — Udenheim — Wißberg — Gau- 
Bickelheim 

27. Juni Lorscher Jubiläums-Fahrt. Hofheim -— 
Bobstadt — Biblis — Maria Einsiedel 
— Lorsch 

25. Juli Auswärtige Wormser Kunstwerke. 
Darmstadt — Jagdschloß Kranichstein 

12.—14. September Elsaß-Fahrt. Weißenburg — Hagenau 
— Buchsweiler — Neuweiler — Zabem 
— Maursmünster — Molsheim —- Alt- 
dorf — Rosheim — Andlau —- Schlett- 
stadt — Sesenheim — Lauterburg 

Generalversammlung: 
17. April Anschließend Vortrag von Dr. Friedrich 

M. liiert: Romanische Kirchen im Elsaß 
Mitgliederzahl: 354 
V orstandssitzungen: 
362.—373. Sitzung: 10. Januar,14. Februar, 5. März, 3. April, 
15. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September, 2. Oktober, 
6. November, 4. Dezember. 
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Vorstand: 
Dr. Friedrich M. liiert, 1. Vorsitzender 
Leonhard C. Freiherr von Heyl, 2. Vorsitzender 
Hanns Schatz, 1. Schriftführer 
Fritz Reuter, 2. Schriftführer 
Karl Niegel, Rechner 
Carl J. H. Villinger, Pressewart 
Dr. Karl Heinz Armknecht 
Dr. Kurt Becker 
Dr. Dr. Otto Böcher 
Dr. Hermann Deicke 
Oberstudiendirektor Walter Graf 
Dr. Georg liiert 
Dr. Rolf Kilian 

Ferner laut Satzung: 
Der Oberbürgermeister der Stadt Worms 
Der Landrat des Landkreises Worms 

1965: 
Veranstaltungen: Vorträge: 
15. Januar 

19. Februar 

19. März 

15. Oktober 

19. November 

17. Dezember 

Dr. Friedrich Bohne, Hannover: 
Wilhelm Büschs schöpferische Leistung 
Prof. Dr. Karl F. Stroheker, Tübingen: 
Die Burgunder um Worms als Problem 
der Völkerwanderung am Rhein 
Dr. Franz Bösken, Mainz: 
Die Stumm-Orgeln in Rheinhessen 
Prof. Dr. Fritz V. Arens, Mainz: 
Staufische Städte- und Burgengründun- 
gen am Neckar und Mittelrhein 
Regierungsdirektor Dr. Hans Eiden, 
Koblenz: 
Ein christlicher Kultbau im spätrömi- 
schen Kastell Boppard 
Wiss. Assistent Dr. Dr. Otto Böcher, 
Mainz: 
Theologie und Taufsteinkunst 

Fahrten: 
15. Mai Fahrt ins Pfälzer Land. Frankenstein — 

Jägerthal — Bad Dürkheim —- Limburg 
— Krimhildenstuhl — Freinsheim 

12. Juni: Unbekanntes Alzeyer Land. Weinheim 
— Erbes-Büdesheim — Heimersheim — 
Wendelsheim — Wonsheim—Flonheim 
— Armsheim 

3. Juli Aschaffenburg und seine Kunstschätze. 
Schloß Schönbusch 

24. Juli Unbekanntes Mannheim. 
11.—13. September Nürnberg von heute und seine Kunst- 

schätze. 
Generalversammlung: 
16. April Anschließend Vortrag von 

Dr. Friedrich M. liiert: 
Romanische Denkmäler im engeren und 
weiteren Umkreis von Worms 

Mitgliederzahl: 344 
Vorstandssitzungen: 
374.—384. Sitzung: 8. Januar, 5. Februar, 5. März, 1. April, 
7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 3. September, 1. Oktober, 5. Novem- 
ber, 3. Dezember. 
Vorstand: 
Dr. Friedrich M. liiert, 1. Vorsitzender 
Leonhard C. Freiherr von Heyl, 2. Vorsitzender 
Hanns Schatz, 1. Schriftführer 
Fritz Reuter, 2. Schriftführer 
Karl Niegel, Rechner 
Carl J. H. Villinger, Pressewart 
Dr. Karl Heinz Armknecht 
Dr. Kurt Becker 
Dr. Dr. Otto Böcher 
Dr. Hermann Deicke 
Oberstudiendirektor Walter Gräf 
Dr. Georg liiert 
Dr. Rolf Kilian 

Ferner laut Satzung: 
Der Oberbürgermeister der Stadt Worms 
Der Landrat des Landkreises Worms 

Georg Wert 

BIBLIOGRAPHIE 1964 UND 1965 

Auswahl des Schrifttums aus den Jahren 1964 — 1966 und Nachträge der letzten Jahre, die in irgendeiner Weise mit 
Worms und dem nordoberrheinischen Raum verbunden sind. Zeitungsaufsätze sind nicht aufgenommen. Sie können in 
den Bibliographie-Ordnern der Stadtbibliothek nachgewiesen werden. 

Adreßbuch für die Stadt Worms einschl. der Vororte 
Hochheim, Neuhausen u. Pfiffligheim mit Anh.: Worms- 
Herrnsheim, Worms-Horchheim, Worms-Leiselheim u. 
Worms-Weinsheim, der Gemeinde Osthofen, der Stadt 
Pfeddersheim u. d. Gemeinde Rosengarten. Worms. 
1963/1964.1965/1966. 

Arbeitsplan der Volkshochschule ... 
(Worms.) 
Abschn. 43/44. 1964/65. 

45. 1965. 
46/47. 1965/66. 
48. 1966. 
49/50. 1966/67. 

Archiv für mittelrheinische Kirchengeschichte. In Ver- 
bindung mit J. E. Gugumus, F. liiert ... hrsg. v. Ludwig 
Lenhart u. Anton Ph. Brück. 16. 1964. 17. 1965. 18. 1966. 

Armknecht, Karl Heinz: Eine Pfeddersheimer Ahnen- 
liste 
in: Pfälz. Familien- u. Wappenkunde. 

14. 1965, S. 141—146. 
— Wormser jüdische Siegel 

in: Archiv f. Sippenf. 30. 1964. H. 15, S. 485—486. 
Künstlergruppe Worms e.V. 
Ausstellung. Malerei, Graphik, Plastik. 5. 11.—15. 12. 

66. [Mit Abb.] 
(Biblis 1966.) 19ungez. Bl. 

Wormser Backfischfest. Werbebl. f. Industrie, Han- 
del, Gewerbe. 1965. 
Worms 1965. 8 ungez. Bl. 
[Köpft.] 

Baumgartner, Eugen: Geschichte und Recht des Archi- 
diakonates der oberrheinischen Bistümer mit Einsdil. v. 
Mainz u. Würzburg. 
Stuttgart 1907. 224 S. 
Photomechan. Nachdr. 1965. 
Bistum Worms. Mit ausführl. Literaturangaben. 

Becker, Friedrich Karl: Die Rechtsquellen Rheinhessens 
im besonderen Hinblick auf die Weistümer 
in: Mitteilungsbl. für rheinhess. Landesk. 12. 1963, S. 72 

bis 78 u. S. 84—89. Mit ausführl. Literaturang. 
1200 Jahre B e n s h e i m. Hrsg. v. Magistrat d. Stadt Bens- 

heim a. d. Bergstr. 
[Mit Abb.] 
Bensheim 1966. 597 S. 

Bericht der Industrie- und Handelskammer für Rhein- 
hessen über das Jahr ... 
Mainz. 1959 ff. 

Berichte zur deutschen Landeskunde. Hrsg. v. Inst. f. 
Landesk. 
Bad Godesberg. 32.1964 — 36. 1966. 
Mit Bibliogr. d. Kartenneuersch. u. neues Schrifttum 
Rheinl.-Pfalz. 
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